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 IPeter Sloterdijk unternimmt in seinem auf drei
Bände angelegten Werk Sphären nichts Gerin-
geres als den Versuch, die Geschichte der
Menschheit zu erzählen. Dabei geht er von
der einfachen Frage aus: Wo leben die Men-
schen, nachdem sie wissen, daß sie auf einer
Kugel, einem Globus, zu Hause sind? Um sich
einer Beantwortung dieser Frage anzunähern,
entwickelt Peter Sloterdijk den Begriff der
Sphären und spannt einen faszinierenden, per-
spektivenreichen Bogen von den frühesten
Kulturen bis in unser globales Zeitalter.

Dies erste Buch dieser Sphären-Trilogie handelt
von mikro-sphärischen Größen, die Blasen ge-
nannt werden. Sie bilden die Basismoleküle
der starken Beziehung. Peter Sloterdijks Ana-
lyse macht sich an die noch nie unternommene
Aufgabe, das Epos der immer schon verlorenen
und doch nie spurlos getilgten Zweieinigkei-
ten zu erzählen. »Wir durchqueren, mit der
Einsicht in unsere unvermeidliche begriffliche
Hilflosigkeit als einzigem sicheren Begleiter,
Landschaften des prä-objektiven Daseins und
der vorgängigen Beziehungen. Auf der Durch-
reise durch die ausweichende Unterwelt der
Innenwelt entfaltet sich, wie eine klingende
Landkarte, das phantomhafte Bild von einem
flüssigen und auratischen Universum — ganz
aus Resonanzen und Schwebstoffen gesponnen;
in ihm bleibt die Urgeschichte des Seelischen zu
suchen.« 
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Peter Sloterdijk unternimmt in seinem auf drei
Bände angelegten Werk Sphären nichts Gerin-
geres als den Versuch, die Geschichte der
Menschheit zu erzählen. Dabei geht er von
der einfachen Frage aus: Wo leben die Men-
schen, nachdem sie wissen, daß sie auf einer
Kugel, einem Globus, zu Hause sind? Um sich
einer Beantwortung dieser Frage anzunähern,
entwickelt Peter Sloterdijk den Begriff der
Sphären und spannt einen faszinierenden, per-
spektivenreichen Bogen von den frühesten
Kulturen bis in unser globales Zeitalter.

Dies erste Buch dieser Sphären-Trilogie handelt
von mikro-sphärischen Größen, die Blasen ge-
nannt werden. Sie bilden die Basismoleküle
der starken Beziehung. Peter Sloterdijks Ana-
lyse macht sich an die noch nie unternommene
Aufgabe, das Epos der immer schon verlorenen
und doch nie spurlos getilgten Zweieinigkei-
ten zu erzählen. »Wir durchqueren, mit der
Einsicht in unsere unvermeidliche begriffliche
Hilflosigkeit als einzigem sicheren Begleiter,
Landschaften des prä-objektiven Daseins und
der vorgängigen Beziehungen. Auf der Durch-
reise durch die ausweichende Unterwelt der
Innenwelt entfaltet sich, wie eine klingende
Landkarte, das phantomhafte Bild von einem
flüssigen und auratischen Universum — ganz
aus Resonanzen und Schwebstoffen gesponnen;
in ihm bleibt die Urgeschichte des Seelischen zu
suchen.« 
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IIPeter Sloterdijk unternimmt in seinem auf drei

Bände angelegten Werk Sphären nichts Gerin-
geres als den Versuch, die Geschichte der
Menschheit zu erzählen. Dabei geht er von
der einfachen Frage aus: Wo leben die Men-
schen, nachdem sie wissen, daß sie auf einer
Kugel, einem Globus, zu Hause sind? Um sich
einer Beantwortung dieser Frage anzunähern,
entwickelt Peter Sloterdijk den Begriff der
Sphären und spannt einen faszinierenden, per-
spektivenreichen Bogen von den frühesten
Kulturen bis in unser globales Zeitalter.

Dies erste Buch dieser Sphären-Trilogie handelt
von mikro-sphärischen Größen, die Blasen ge-
nannt werden. Sie bilden die Basismoleküle
der starken Beziehung. Peter Sloterdijks Ana-
lyse macht sich an die noch nie unternommene
Aufgabe, das Epos der immer schon verlorenen
und doch nie spurlos getilgten Zweieinigkei-
ten zu erzählen. »Wir durchqueren, mit der
Einsicht in unsere unvermeidliche begriffliche
Hilflosigkeit als einzigem sicheren Begleiter,
Landschaften des prä-objektiven Daseins und
der vorgängigen Beziehungen. Auf der Durch-
reise durch die ausweichende Unterwelt der
Innenwelt entfaltet sich, wie eine klingende
Landkarte, das phantomhafte Bild von einem
flüssigen und auratischen Universum — ganz
aus Resonanzen und Schwebstoffen gesponnen;
in ihm bleibt die Urgeschichte des Seelischen zu
suchen.« 


